
Tönnisberger-Sessionsauftakt „Fest in Lila“ 2023 
 

Lila-weiße Mitsing-Gaudi, rassige Tänze und jecker Partyspaß 
 

Unter dem Motto „Jeiht et em Levve och krüx un quer, uns Hätz hängk am Siehburjer 
Fasteleer“ startete am 24. November 2023 die KG „Die Tönnisberger“ 1968 e.V. beim 
megajecken „Fest in Lila“ im proppenvollem Festsaal des Hotelrestaurants „Kasserolle“ 
in die Session 2024.  
Nach Grußworten von Bürgermeister Stefan Rosemann, der mit seinen Stellvertretern 
Dr. Susanne Haase-Mühlbauer, Britta Pahlenberg und Oliver Schmidt unter den bestens 
aufgelegten Gästen mitfeierte, bildete der Empfang der designierten Kreisstadt-Tollitäten 
Phil I. (Hönscheid) und Sandra I.(Klein) sowie dem künftigen Kinderprinzenpaar David II. 
(Nelles) und Melina I. (Büth) mit Gefolge erstes Highlight.  
Im Überraschungsprogramm avancierte danach der Saal zur Mitsing-Konzerthalle. Mit 
nostalgischen Kölschen Klassikern und jecken Verzällcher zum Mitsingen und 
Mitmachen sorgte „Dä Quetschenbüggel“ Hermann-Josef Ley aus Overath am 
Akkordeon für Bombenstimmung.  
Sehr hohe Auszeichnungen verlieh an diesem Abend der Bund Deutscher Karneval 
(BDK) und der Regionalverband Rhein-Sieg-Eifel (RSE) an verdienten KG-Anhang.  
Als Bezirksvertreter überreichte Jörg Sola-Schröder (Präsident des Siegburger 
Karnevalskomitees) Gabriele und Renate Caspar für ihre langjährigen Verdienste in der 
Brauchtumspflege Karneval, Fastnacht und Fasching die BDK-Verdienstorden in Silber. 
Ehrenpräsident Adelbert Aÿ erhielt den BDK-Verdienstorden in Gold. Mit den RSE-
Verdienstorden in Bronze ehrte man Cornelia und Gerd Trübner.  
Vereinsseitig ehrte Präsident Norbert Caspar als Jubilare Senatorin Maria Burgemeister 
für 10 Jahre Tönnisberger-Zugehörigkeit. Präsident Norbert Caspar, Vizepräsident 
Michael Caspar und die aktiven Mitglieder Gabriele und Renate Caspar zeichnete man 
für 30 Jahre aus. Bereits 40 Jahre gehört Ehrenpräsident Adelbert Aÿ der KG an.  
Zu weiteren Jubilaren zählen die Senatorinnen Ingrid Rumland und Ilse Seiler (beide 10 
Jahre), die Ehrensenatoren William Busse (25Jahre) und Karl-Heinz Grunge (30 Jahre) 
sowie Ehrensenator Jürgen Becker (40 Jahre), die an diesem Abend aus 
Urlaubsgründen oder aus persönlichen Angelegenheiten leider nicht zu den eigenen 
Ehrungen anwesend waren.  
Zur neuen KG-Senatorin bzw. neuen Senator kürte man feierlich Sabine Nelles und 
Lukas Wagner, die bereits seit März zu den Senatoren gehören.  
Als lustige Aufnahmerituale absolvierten die Zwei im Kreise der Mit-Senatoren „Et 
Trömmelche“-Karaoke-Duett und rasantes Stippeföttche.  
Im Festverlauf sorgten zudem mit Spitzendarbietungen die Junioren- und 
Seniorentanzgarde der Stadtgarde Schwarz-Rot Hennef 2018 e.V. und die 
„Tönnisberger Showgruppe“ mit 30 Jahre-Räuber-Partyspecial für Riesengaudi, wobei 
manch ausgelassene Saalpolonaise die Tischreihen umkreiste. Für Tanzalarm und tolle 
Musikbegleitung zeigte sich an Mikro und Tasten Entertainer Ralf Hoßbach 
verantwortlich.  
Auch den neuen Mottoorden 2024 stellte Vizepräsident und Gestalter Michael Caspar 
mit weiblicher Assistenz von Cornelia Trübner vor.  
Ebenfalls war bereits für einigen Kölsch-Proviant für die kommenden „Tollen Tage“ 
gesorgt. Denn Abschluss fand die fröhliche Feier mit der beliebten Partyfass-Tombola, 
wobei Sandra Klein -Siegburgia in spe- als „Glücksfee“ die Losnummern fürs „flüssige 
Gold“ zog.  
An dieser Stelle auch nochmals ein herzliches Dankeschön an alle Organisatoren, 
Mitwirkenden, die netten Besucher sowie an die Familie Roggendorf, die mit ihrem 
Kasserolle-Team wieder zum tollen Gelingen des Festes beigetragen haben. 
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